
Anmeldung
Landesamt für Denkmalpflege Baden-Württemberg
Postanschrift: Postfach 200152, 73712 Esslingen am Neckar
Fax: +49 (0)711-90445-444, Email:  Mariana.bauer@rps.bwl.de

Informationen zur Anmeldung finden Sie auf dem beiliegenden 
Formular oder unter www.denkmalpflege-bw.de

Um Anmeldung bis zum 08. Oktober 2010 wird gebeten.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Teilnahmegebühr
Die Teilnahmegebühr beträgt 100 Euro, ermäßigt 40 Euro 

Anfahrt zum Kongresshaus Baden-Baden
Mit der Bahn und ÖPNV:
Vom Bahnhof Baden-Baden mit den Bus linien 201, 208, 216 
und 245; Haltestelle Augusta platz. 
Mit dem PKW:
BAB 5 Ausfahrt Baden-Baden, über B500 Richtung Centrum/
Con gress.
Parkmöglichkeiten:
direkt am Kongresshaus (Parkhaus Congress, Parkhaus Kurhaus)
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Veranstalter
Deutsches Nationalkomitee von ICOMOS
Maximilianstraße 6, 80539 München
www.icomos.de

Landesamt für Denkmalpflege Baden-Württemberg
im Regierungspräsidium Stuttgart
Berliner Straße 12, 73728 Esslingen am Neckar
www.denkmalpflege-bw.de

Stadt Baden-Baden
Marktplatz 2, 76530 Baden-Baden
www.baden-baden.de, www.kulturerbe-baden-baden.de

Veranstaltungsort
Kongresshaus Baden-Baden
Augustaplatz 10, 76530 Baden-Baden
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Internationale Fachtagung

Europäische Kurstädte
und Modebäder 

des 19. Jahrhunderts
25. – 27. November 2010

Kongresshaus Baden-Baden

Lageplanskizze Veranstaltungsorte
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Auskünfte
Landesamt für Denkmalpflege Baden-Württemberg
Frau Mariana Bauer, Tel. +49 (0)711-90445-171

Stadt Baden-Baden, Fachgebiet Stadtentwicklung
Frau Simone Wagner, Tel. +49 (0)7221-93-2551

Tagungsbüro
Das Tagungsbüro im Kongresshaus ist während der Veranstaltung
täglich ab 8:00 Uhr geöffnet und in dieser Zeit telefonisch erreich-
bar, Tel. +49 (0)7221-304-246.

Übernachtung
Übernachtungsmöglichkeiten finden Sie auf dem beiliegenden 
Formular oder unter www.baden-baden.de/de/tourismus

Mit freundlicher Unterstützung von

Industrie und Handelskammer
Karlsruhe



Donnerstag, 25. November 2010

10:00 Uhr Grußworte
Wolfgang Gerstner, Oberbürgermeister Stadt Baden-Baden,
Prof. Dr. Michael Petzet, Präsident Deutsches National -
komitee von ICOMOS,
Dr. Claus Wolf, Leiter Landesamt für Denkmalpflege
Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Stuttgart

10:45 Uhr Einführung
Kleine historische Geographie euro päischer 
Kur- und Bäderorte im 19. Jahrhundert
Dipl.-Geogr. Volkmar Eidloth, Esslingen a.N.

11:30 Uhr „Weltbad“ Baden-Baden
Moderation: Prof. Dr. Michael Goer,
Landesamt für Denkmalpflege Baden-Württemberg

11:45 Uhr Baden-Baden – Sommerhauptstadt Europas 
im 19. Jahrhundert
Heike Kronenwett M.A., Baden-Baden

12:30 Uhr Mittagspause

14:00 Uhr Denkmalpflege in Baden-Baden zwischen Glanz 
der Vergangenheit und neuem Anspruch
Dr. Johannes Wilhelm, Karlsruhe

14:45 Uhr Perspektiven der Stadtentwicklung in Baden-Baden 
vor dem Hintergrund einer Welterbe-Nominierung
Dipl.-Ing. Lisa Poetschki-Meyer, Baden-Baden

15:30 Uhr Kaffeepause

16:00 Uhr Kurstädte und Modebäder des 19. Jahrhunderts in Europa
Moderation: Frank Marrenbach,
Freundeskreis Lichtentaler Allee e.V. Baden-Baden

16:15 Uhr Bath – Weltbad und Welterbe*
Tony Crouch, Bath

17:00 Uhr Gemeinsamkeiten und Unterschiede der Städte 
des Böhmischen Bäderdreiecks im Kontext 
der europäischen Bäder des 19. Jahrhunderts**
Mgr. Ludomir Zeman, Karlovy Vary

19:00 Uhr Empfang der Stadt Baden-Baden im Rathaus

Freitag, 26. November 2010

8:30 Uhr Spa – von der Kur zur Sommerfrische. 
Stadtentwicklung im 18. und 19. Jahrhundert***
Vanessa Krins, Namur 

9:15 Uhr Kurstädte und Modebäder des 19. Jahrhunderts 
in Frankreich ***
Prof. Dominique Jarrassé, Le Kremlin-Bicêtre

10:00 Uhr Kaffeepause

10:30 Uhr Heilbäder zu heilen –
Der Fall Montecatini Terme in der Toskana
Prof. Giorgio Bonsanti, Firenze

11:15 Uhr Weltkurstadt Wiesbaden. Vom Ackerbürger- und Bade-
städtchen zum internationalen Luxus- und Modebad
Dr. Sigrid Russ, Wiesbaden

12:00 Uhr Mittagessen in Brenner’s Park-Hotel & Spa

13:30 Uhr Rolle der Kurstädte im Europa des 19. Jahrhunderts
Moderation: Dr. Birgitta Ringbeck, 
Deutsches Nationalkomitee von ICOMOS

13:45 Uhr Der Einfluss der Kurstädte auf die Entwicklung des 
europäischen Eisenbahnnetzes im 19. Jahrhundert
Dr. Michael Hascher, Esslingen a.N.

14:30 Uhr Kuranlagen des 19. Jahrhunderts in Deutschland: 
Landschaftsarchitektur, Beitrag zur Stadt struktur, 
Nutzungsangebot
Prof. Dr. Erika Schmidt, Dresden

15:15 Uhr Kaffeepause

15:45 Uhr Hotelbauten in Kurstädten und ihre Bedeutung für die 
Entwicklung der Hotelarchitektur im 19. Jahrhundert 
Dr. Roland Flückiger-Seiler, Bern

16:30 Uhr Kultbauten ausländischer Gäste in europäischen 
Kur- und Badestädten – ein vernachlässigtes 
gemeinsames Erbe?
Dr. Siegfried RCT Enders, Darmstadt

18:00 Uhr Mitgliederversammlung des Deutschen National -
komitees von ICOMOS im Kulturhaus LA 8

Samstag, 27. November 2010

8:30 Uhr Kurstädte und Modebäder als politische Bühne
Prof. Dr. Peter Steinbach, Mannheim

9:15 Uhr An den Quellen des Hochgefühls: 
Kurorte in der Weltliteratur
Dr. Beate Borowka-Clausberg, Hamburg

10:00 Uhr Kaffeepause

10:30 Uhr Impulsreferat
Überlegungen zu einer transnationalen seriellen 
Bewerbung europäischer Kurstädte und Modebäder 
des 19. Jahrhunderts für das UNESCO-Weltkulturerbe
Dr. Andreas Förderer, Karlsruhe

11:00 Uhr Podiumsdiskussion
Teilnehmer: Vertreter europäischer Nationalkomitees 
von ICOMOS
Moderation: Prof. Dr. Jörg Haspel, 
Deutsches Nationalkomitee von ICOMOS

12:30 Uhr Mittagspause

14:00 Uhr Exkursionen
Parallele Führungen durch Baden-Baden

Altstadt und Bäderviertel 
Dr. Martin Wenz / Dipl.-Ing. Nicole Schreiber M.Eng.

Kurgebiet mit Spielbank und Theater
Dr. Johannes Wilhelm / Dr. Ulrich Coenen

Kurgarten und Lichtentaler Allee 
Dipl.-Ing. Petra Martin M.A. / Dipl.-Ing. Markus Brunsing

Lichtentaler Vorstadt/Südstadt mit evangelischer, 
anglikanischer und russischer Kirche
Dr. Clemens Kieser / Heike Kronenwett M.A.

Einführung

Weltbäder als Welterbe?  – im  19. Jahr hundert gibt es in Europa eine
Handvoll Orte, die sich zu Kommunikationszentren für eine inter-
nationale Klientel entwickeln: Adel und Bürger, Industrielle und
Künstler, Gesunde und Kranke suchen diese Orte jährlich für meh-
rere Wochen und Monate auf und prägen mit Ihren Ansprüchen und
Interessen das gesellschaftliche Leben: Kurhäuser, Casinos, Musik-
pavillons, Grand-Hotels, Villen, Gesellschaftsbäder, Pferderenn-
bahnen, Sportplätze, Bergbahnen – dies alles entsteht im Wechsel-
verhältnis von Angebot und Nachfrage. Zugang hat jeder, der es 
sich leisten kann.

Die Fachtagung „Europäische Kurstädte und Modebäder des 19. Jahr -
hunderts“ in Baden-Baden möchte das Profil und die Bedeutung
dieser international geprägten Kurstädte untersuchen. Das Haupt-
augenmerk der Vorträge liegt deshalb auf der vergleichenden 
Analyse: Was sagen die Kurstädte über die gesellschaftlichen Ver-
hält nisse und Ver ände rungen im 19. Jahrhundert aus? Inwieweit
nehmen sie das Europa des 20. Jahrhunderts vorweg? Gibt es zeit-
gleich an unterschiedlichen Orten dieselben Phänomene? Wo 
lie gen die Unterschiede? Gibt es eine typische Physiognomie der 
Kurstädte? In welchem Verhältnis stehen immaterielles und mate-
rielles Kulturerbe? 

Mehrere Kurstädte in Europa denken aktuell über einen Antrag 
zur Aufnahme in die UNESCO-Welterbeliste nach. Mit dieser Fach-
tagung soll ein erster Impuls für eine gemeinsame Bewerbung 
gegeben werden.

«café de l’europe» – «Weltbad» 
«capitale d’été» – «Kaiserbad»

* Vortrag in Englisch   ** Vortrag in Tschechisch   *** Vortrag in Französisch

Die Veranstaltung wird simultan übersetzt.´


